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Maschenprobe: 28 M = 10 cm. 

NB: Die Nummer der einzelnen Schritte entspricht derselben 
Zahl in der Tabelle, um die richtige Maschenzahl, Reihenzahl 
usw. zu ermitteln.

1) Auf einem Nadelspiel 3 mm die Maschenzahl für Ihre Größe 
anschlagen.
2)  Rippen *1 M re, 1 M li* stricken und von * bis * wdh, bis die 
Rippen die gewünschte Länge haben.
3) Jetzt glatt rechts stricken, bis der Schaft die gewünschte 
Länge hat.

FERSE
4) Nun glatt rechts über die Hälfte der M stricken, d.h. in 
Reihen über die M der 2 Nadeln (diese werden auf einer Nadel 
zusammengenommen, die anderen 2 Nadel ruhen)
5) Die in der Tabelle angegebene Anzahl Reihen glatt rechts 
stricken.
6) Jetzt die Ferse stricken. Dies lässt sich am besten anhand 
eines Beispiels erklären – in diesem Fall der Größe 38/39:
Die in der Tabelle angegebene Anzahl von Maschen stricken. 
Bei dieser Größe steht in der Tabelle 20/10, was Folgendes 
bedeutet:
• 20 M re, 2 M re verschr zus, 1 M re (es sind jetzt noch 7 M auf 
der Nadel). WENDEN.
• 1 M abheben und li, bis noch 10 M auf der Nadel sind, 2 M li 
zus, 1 M li. WENDEN
• 1 M abheben und re, bis noch 7 M auf der Nadel sind, 2 M re 
verschr zus 1 M re. WENDEN
• 1 M abheben und li, bis noch 7 M auf der Nadel sind, 2 M li zus, 
1 M li. WENDEN
• 1 M abheben und re, bis noch 4 M auf der Nadel sind, 2 M re 
verschr zus 1 M re. WENDEN
• 1 M abheben und li, bis noch 4 M auf der Nadel sind, 2 M li zus, 
1 M li. WENDEN
• Nach der letzten Reihe bleibt 1 Masche übrig, die abgehoben 
wird.

7) Jetzt die Hälfte der M auf der Nadel stricken, dann eine neue 
Nadel nehmen (es wird jetzt wieder mit 4 Nadeln rund gestrickt) 
und bis zum Nadelende stricken. Die in der Tabelle angegebene 
Maschenzahl entlang der Fersenwand aufnehmen, dann die M 
der nächsten 2 Nadeln (die geruht haben) stricken. Jetzt aus 
der anderen Fersenseite M aufnehmen (dieselbe Anzahl wie auf 
der ersten Seite der Ferse) und auf derselben Nadel die letzte 
Hälfte der Ferse stricken.
Nun eine Rd re über alle M stricken, dabei die aufgenommenen 
M re verschr stricken, um Lücken zu vermeiden.
*Jetzt bis zu den letzten 2 M der 1. Nadel re, 2 M re verschr zus. 
Die nächsten 2 Nadeln re stricken. Auf der 4. Nadel die ersten 
2 M re verschr zus. 1 Rd rechts*. Von * bis * wdh, bis dieselbe 
Maschenzahl übrig ist, mit der man begonnen hat (Punkt 1 in 
der Tabelle).
8) Nun über alle M stricken, bis der gesamte Fuß die in der 
Tabelle angegebene Länge hat.

SPITZE
9) Spitze – gilt für beide Socken. 
Auf beiden Seiten des Fußes einen MM setzen.
Wie folgt seitlich für die Spitze abnehmen:
• Die M stricken wie sie erscheinen bis zu den letzten 2 M vor 
dem MM. 1 M abheben, die nächste M re und die abgehobene M 
darüberziehen. 
• Auf der anderen Seite des MM die ersten 2 M re zus. Bis 2 
M vor dem nächsten MM stricken, 1 M abheben, 1 M re, die 
abgehobene M darüberziehen. Nach dem MM 2 M re zus, bis 
Rundenende stricken. 
• Dann eine Rd ohne Abnahmen stricken. 
• So in jeder 2. Rd weiter abnehmen, bis die Maschenzahl 
zwischen den MM der in Punkt 9 der Tabelle entspricht. Nun 
noch 1 Rd stricken. 
Abketten und zusammennähen.
Alle Fäden vernähen.

EINFACHE SOCKEN 
– aus der Mayflower 1 Class

1	 Die angeschlagenen M auf 4 Nadeln verteilen.

2	 Rippenlänge in cm.

3	 Schaftlänge (inkl. Rippe)

4	 Maschenzahl für die Ferse, die glatt rechts gestrickt wird

5	 Anzahl der Reihen für die Fersenwand

6	 Maschenzahl der Fersenkappe

7	 Maschenzahl, die entlang der Fersenwand aufgenommen wird

8	 Gesamtlänge des Fußes vor den Abnahmen für die Spitze (cm.)

9	 Maschenzahl zwischen den einzelnen MM

Verbrauch in Gramm


